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S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G  
Die Marktgemeinde Lieboch sucht zum ehestmöglichen Eintritt eine/n 

Gemeindemitarbeiter/-in (m/w/d) für das Bauamt 
 

Beschäftigungsausmaß: Vollzeit 
 

Anstellungserfordernisse: 

- österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EU-Bürgerin/Bürger 

- vollendetes 18. Lebensjahr 

- volle Handlungsfähigkeit 

- persönliche und fachliche Eignung (sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift) 

- einwandfreies Vorleben 
 

Aufgabenbereiche sind insbesondere: 

• Bearbeitung sämtlicher im Bauamt anfallenden Tätigkeiten, hauptsächlich in den Fachgebieten 
Baurecht und Straßenrecht 

• Prüfung der Projektunterlagen und Führung von mündlichen Verhandlungen bis zur                    
Bescheiderstellung 

• Registerpflege 

• Fachliche Betreuung von Bauprojekten und Bauangelegenheiten der Gemeinde 

• Allgemeine Verwaltungsaufgaben 

• Teilnahme an Sitzungen 

 

Fachliche Qualifikationen: 
• Abschluss einer allgemeinbildenden oder berufsbildenden höheren Schule 
• Abschluss einer höheren technischen Lehranstalt (HTL Hoch-/Tiefbau) oder Matura mit einschlägi-

ger Berufserfahrung bei einer Gebietskörperschaft wünschenswert 
• Berufserfahrung im Baubereich (Planung, Abwicklung und Betreuung von Ausschreibungsverfah-

ren, Bauaufsicht, Bauleitung etc.) oder in der Immobilien-/Liegenschaftsverwaltung von Vorteil 
• Einschlägige Fachkenntnisse im Bauwesen und Baurecht bzw. die Bereitschaft, sich alle notwendi-

gen baurechtlichen Normen anzueignen 
• Sehr gute EDV-Kenntnisse 
• Sprachliche Gewandtheit in Wort und Schrift 
• Gesundheitliche und persönliche Eignung für die vorgesehene Verwendung 
• Führerschein Klasse B 

Persönliche Qualifikationen: 
• Gutes und sicheres Auftreten, Freundlichkeit, Hilfsbereitschaft, Geschick im Umgang mit             

Bürgerinnen/Bürgern 
• Selbstständiges und genaues Arbeiten 
• Flexibilität, persönliche Belastbarkeit und absolute Zuverlässigkeit 
• Kommunikationsfähigkeit und Team- und Kooperationsfähigkeit 
• Bereitschaft zur Mehrleistung 
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung, insbes. Gemeindeverwaltungs-Dienstprüfung 

Wir bieten Ihnen: 

- einen sicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst 

- eine verantwortungsvolle Tätigkeit in der Gemeindeverwaltung 

- individuelle Weiterbildungsmöglichkeiten 

- ein angenehmes Arbeitsklima, geprägt von gegenseitiger Wertschätzung 



    

 

Verdienstmöglichkeit: 
- Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des Stmk. Gemeinde-Vertragsbedienstetengeset-

zes 1962 idgF und unter Berücksichtigung des Landes-Gleichbehandlungsgesetzes 2023 idgF im 

Entlohnungsschema I – Angestellte. 

- Der monatliche Mindestbezug auf Basis 40 Wochenstunden € 2.406,00 brutto/Monat. 

- Überzahlung sowie Anrechnung von Vordienstzeiten sind möglich. 
 

Die Bewerberinnen/Bewerber werden eingeladen, die Bewerbung schriftlich unter Anschluss eines Lebens-
laufes, Foto, Strafregisterbescheinigung (nicht älter als 1 Monat), Geburtsurkunde und aller Ausbildungs-
zeugnisse und Versicherungsdatenauszug bis längstens 17. November 2023, 12 Uhr, an das Marktgemein-
deamt Lieboch, Packer Straße 85, 8501 Lieboch oder per E-Mail an gde@lieboch.gv.at zu richten. 
 

Gem. § 37 ff DSG werden Ihre Daten ausschließlich zum Zwecke der Prüfung einer Anstellung verwendet 
und nach Abschluss des Ausschreibungsprozesses vernichtet. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 

Der Bürgermeister 

Stefan Helmreich, MBA 

Liebe Liebocherinnen und Liebocher,  
 

die Marktgemeinde Lieboch würde sich sehr freuen, wenn wie in den Jahren zuvor, auch heuer wieder ein Christ-
baum gespendet wird. 
Die damit verbundenen Arbeiten sowie den Transport des Baumes wird selbstverständlich der Wirtschaftshof der 
Marktgemeinde Lieboch übernehmen.  
 

Kontakt wird unter der Telefonnummer erbeten: 03136/61400 - 13 

Vielen Dank im Vorhinein! 

 
 
Ablauf der Handy-Signatur mit 5.12.2023 

 
Liebe Bürger:innen! 
 
Wie bereits über diverse Print- und Onlinemedien kom-
muniziert, benötigt man ab 5.12.2023 die App “Digitales 
Amt”, um die Behördenwege per App zu erledigen - die 
Handy-Signatur läuft mit diesem Datum aus und kann 
nicht mehr verwendet werden.  
 
Alle Infos zum “Digitalen Amt” finden Sie hier:  
App "Digitales Amt" (oesterreich.gv.at) 
 
Um die App “Digitales Amt” im vollen Umfang nutzen zu 
können, ist eine einmalige Registrierung bei einer Be-
hörde erforderlich.  
 
Bitte kommen Sie zu den Parteienverkehrszeiten mit Ih-
rem Handy, einem Ausweis sowie einem Passbild (nicht 
älter als 3 Monate) ins Bürgerservice - gerne erledigen 
wir die behördenseitige Registrierung für Sie.  
Achtung: Die Registrierung kann in unserem Marktge-
meindeamt ausschließlich für Liebocher:innen durchge-
führt werden. 
 
Für Fragen steht Ihnen das Bürgerservice 
(03136/61400-0) gerne zur Verfügung. 

 

mailto:gde@lieboch.gv.at
https://www.oesterreich.gv.at/app-digitales-amt/faq/app_digitales_amt.html
http://oesterreich.gv.at/
http://oesterreich.gv.at/


    

Teppichwissenschaftler Prof. Wilfried Stanzer, Lieboch, präsentiert 

„MUSEUM TRÄGT BUNT 2023“ 

TRADITION MODERN – MAROKKO 
 

Fr 10.  -  So 12. November, und Fr 17. -  So 19. November,   11 - 18 Uhr,  
TEML Technisches Eisenbahnmuseum LIEBOCH 

Unter Mitwirkung der Mobilen Galerie Kunststücke – Viktoria ZÖHRER-VOGT 

Roswitha ALDRIAN: Keramik mit Charme  /  Günter EISENHUT: Ölbilder & Aquarelle und wertvolle, il-
lustrierte Bücher zum Thema Reisen  /  Ranveig HALSNES: Aquarell, Acryl & Textiles    /  Gerda LICHT-

BERGER: Aquarelle / Katrin RAUSCH: Hüte 
 

TEPPICHKUNST – PROJEKT AIT KHOZEMA 

Amassine: Lokale seidige Wolle, chemiefrei in Qualitätshandarbeit zu geknüpfter Kunst verarbeitet 

 

Eröffnung: Donnerstag, 9. November,  18.30 Uhr 

marokkanischer Kräutertee  -  steirischer Biowein vom Weingut Menhard 

19 Uhr: MUSIK 
 

Samstag, 11. 11.: Steirischer Tarock-Cup, 14 Uhr 
   

Sonntag, 12. November,  17 Uhr 

MAROKKO – „ALL-IN“ 

Multimediaprojektion auf Großleinwand – Gerhard LETTNER, einst Lehrer heute Leiter von  

Fotokursen 

Start in der Königstadt MARRAKESCH am quirligen Platz der Gaukler – Verweilen bei Andrè 
HELLER in seinem ANIMA GARTEN – Auf abenteuerlichen Wegen zu interessanten Orten im 
ANTI-ATLAS, auch  ins Bergdorf AMASSINE, wo der Teppichexperte Wilfried STANZER das 

Projekt AIT KHOZEMA verwirklicht hat. 
  

Samstag, 18. November, 18 Uhr 

„MAROKKO -  GENUSS & ABENTEUER“ 

Milota KULICH formt mit ihren Bildern samt „Zutaten“ aller Mitreisenden einen Bilderreigen begin-
nend in Casablanca mit Insidererlebnissen dank einer seit 50 Jahren vor Ort lebenden Österrei-
cherin; dann Relaxen bei Musik und Kunst in Essaouira am Atlantik, um danach die Erdbebeön-
katastrophe im Atlas hautnah zu erleben. Ein Sandsturm in der Wüste verdeutlichte zusätzlich 

die Macht der Natur.  
 

Sonntag, 19. November, 17 Uhr 

Wir feiern den Ausstellungs-Abschluß mit einer „einst“ von Wilfried in Afghanistan gedrehten 
Fernsehdokumentation  

 

JEWEILS FREIER EINTRITT 

 

 

 

 

 

 

 

 



    

 

Das Jahr 2023 führt vor Augen, dass uns das Paradies zu entschwinden droht. In Marokko habe ich das 
katastrophale Erdbeben hautnah erlebt. Keine 24 Stunden nach diesem Ereignis kam ich in mein Projekt-
dorf Amassine: Die über dem Dorf thronende, mehrere Jahrhunderte alte Speicherburg war eingestürzt 
und die herab polternden Trümmer zogen die darunter liegenden Häuser in Mitleidenschaft. Arg betroffen 
war das aus einfacheren Bauten bestehende Sommerdorf, wo es auch zu Todesfällen kam. 

War in diesem Jahr die Ernte schon mickrig ausgefallen, so ist das Erdbeben eine weitere harte Prüfung 
und das Einkommen aus der Teppichproduktion bekam eine extreme Gewichtung. Ich habe in Marokko 
einst nicht geringen Einfluss darauf gehabt, dass Mädchen in einem so abgelegenen Dorf Schulbildung 
erhalten und war so der Meinung, dass zu meinem 80iger das Teppichknüpfen in Marokko nur als Kunst-
handwerk eine Rolle spielen und nicht eine Frage des Überlebens einer Dorfgemeinschaft sein wird.  

Ich war wohl zu optimistisch, daher werde ich meinen Jahresringen trotzend weiterhin für das von mir initi-
ierte Selbsthilfeprojekt wirken. Dazu gehört nicht nur eine mehrmonatige Auslandstätigkeit, sondern auch 
weltweit für den Vertrieb dieser Handwerksprodukte zu werben.  

In diesem „Weltweit“ nimmt für mich mein Heimatort eine spezielle Position ein: Somit freue ich 
mich, Sie auch in diesem Jahr zur Präsentation geknüpfter und gewebter Perlen archaischer Hand-
werkskunst ins LIEBOCHER Eisenbahnmuseum TEML einladen zu dürfen. 
 

Teppichwissenschaftler Prof. Wilfried Stanzer, Lieboch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Heizkostenzuschuss 
 

Der einmalige Heizkostenzuschuss für die bevorstehende Heizsaison beträgt € 340,-- für alle 
Heizungsanlagen. 
 
Der Heizkostenzuschuss kann von 2. Oktober 2023 bis 29. Februar 2024 im Gemeindeamt un-
ter Vorlage des Einkommens beantragt werden. Personen, die Wohnunterstützung beziehen, 
können wiederum keinen Antrag auf Heizkostenzuschuss stellen. 
 
Als Einkommensgrenzen für die Gewährung des Heizkostenzuschusses  
gelten folgende Richtwerte: 
 
Für Ein-Personen Haushalte:        € 1.392,-- 
Für Ehepaare bzw. Haushaltsgemeinschaften:      € 2.088,-- 
Für jedes Familienbeihilfe beziehende im Haushalt lebende Kind   € 418,-- 
Nicht als Einkommen gilt u.a. das Pflegegeld. 
 
Berechnung des anrechenbaren Einkommens:  
monatliches Nettoeinkommen mal 14 dividiert durch 12. 
 
Folgende Unterlagen sind vorzulegen: 
Letzter Pensionsabschnitt oder Kontoauszug bzw. Einkommensnachweis (Lohnzettel), bei Kin-
dern Nachweis über den Bezug der Familienbeihilfe 
 
Voraussetzung für die Gewährung des Zuschusses ist, dass der/die AntragstellerIn zumindest 
seit 1. September 2023 den Hauptwohnsitz in der Steiermark hat. 
 


